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Nachbearbeitung HP and Canon

Nach der Befüllung in einer für diese Patronen vorgesehenen JERO Jigs oder Maschinen
empfehlen wir folgende Nachbearbeitung:

1. Da die Patronen im JERO Jig mit dem
Tintenauslass nach oben befüllt werden, kann
es passieren, dass Tinte in die Belüftungskammer
oder den Belüftungskanal oberhalb des
Schwammes läuft.
Um zu verhindern, dass die Patrone nach dem
Verpacken ausläuft, stellen Sie diese für 10-30 Minuten
zum Abtropfen über ein Spülbecken.

DIESER SCHRITT IST FÜR HP UND CANON
PATRONEN NOTWENDIG!

2. Wenn Tinte aus der Belüftungsöffnung auf der Patrone
läuft, ist sie überfüllt und es befindet sich Tinte in den
Belüftungskanälen unterhalb des OEM-Labels.
Um die Tinte aus diesen Bereich zu entfernen, legen Sie
die Patronen mit der Oberseite für 1-2 Stunden auf ein
saugfähiges Küchentuch.
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3. Falls Tinte aus dem Gehäuse läuft, haben Sie
vermutlich die Patrone mit zu viel Druck befüllt.
Es ist in den meisten Fällen effektiver, die Tinte
nicht in die Patrone zu drücken.

Wenn Sie mit der Spritze ein Vakuum erzeugt haben,
lassen sie den Kolben los.
Die Tinte wird nun durch den Unterdruck in der
Patrone eingesaugt.

Wiederholen Sie diesen Vorgang bis die Patrone
das Vollgewicht erreicht hat oder die gewünschte
Tintenmenge eingefüllt wurde.

Dieser Fehler muss nicht zwangsläufig durch eine falsche Befülltechnik hervorgerufen werden.

Tintentanks werden aus zwei Gehäuseteilen zusammengeschweißt.
Wie man im folgenden Bild erkennen kann, gibt es im hinteren Bereich der Patrone in seltenen
Fällen eine Unterbrechung in der Schweißnaht.
In diesem Fall kann es passieren, dass gerade durch die Befülltechnik mit dem Tintenauslass
nach oben Tinte durch die Lücke zwischen die Gehäuseteile läuft.

Aus diesem Grund ist es möglich, dass diese Patronen auslaufen, nachdem Sie sie befüllt haben..

Wir empfehlen diese Patronen nicht wieder zu verwenden und sie zu entsorgen.


